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Das Chaos bändigen

Fahrplaninhalte mittels Ebenen und Zuggruppen in FBS effektiv strukturieren
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Ebenen – Überblick(1)

Warum gibt es Ebenen?
• Mehrere Fahrplankonstellationen in einem Netz (bei grundsätzlich gleichen Streckendaten)
• Leichter Vergleich mehreren Ebenen zum Beispiel im Bild- oder Tabellenfahrplan
• Ebenen sind voneinander unabhängig (Konflikte immer nur in derselben Ebene).

Aktuell sind max. 20 Ebenen möglich. Erhöhung der Anzahl ist vorgesehen.

Alle in iPLAN existierenden Elemente 
• Züge,
• Sperrungen,
• Anschlüsse
müssen mindestens einer Ebene zugewiesen werden.
Elemente können auch mehreren Ebenen angehören, z.B.:
• Fernverkehr ist ein allen Konstellationen gleich
• Anschlüsse sind in allen Konstellationen gleich 
• …
In diesem Fall, wirken sich Änderungen in einer Ebene auch in anderen Ebenen aus.

Netzobjekte einer Ebene zugeordnet, Ausnahme: Bildfahrplan und Tabellenfahrplan
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Ebenen – Überblick(2)

• Sonderfall „gefahrene Zeiten“ – immer existent für 
Dispo-Modus

• Ebenen können geschützt werden

• Bearbeitung im Bildfahrplan:
• Aktive Ebene
• Optionale Hintergrundebenen einblendbar
• Ausgewählte Ebene in Statusleiste (inkl. 

Hintergrundfarbe)

• Taktgruppen können ebenenübergreifend(!) Züge 
beinhalten
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Wo werden Ebenen und Zuggruppen definiert?

In der Netzverwaltung: Netz → Bearbeiten → Netzverwaltung (Alt+V)
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Wie man Ebenen sinnvoll nutzt(1)

Ebenen für alle Anwendungsfälle in FBS nutzbar.

• Eisenbahnverkehrsunternehmen:
1. Bestellfahrplan (Aufgabenträgerwunschfahrplan, …)
2. EVU-Fahrplan – Fahrplan nach Vorstellung des EVU bezogen auf den Bestellfahrplan
3. EIU-Fahrplan – EVU-Fahrplan nach Abstimmung mit EIU für den Jahresfahrplan
4. Soll-Fahrplan – EIU-Fahrplan inkl. zwischenzeitlich eingetretener (planbarer) Änderungen (Sonderzüge, 

Baustellen, …)

• Eisenbahninfrastrukturunternehmen:
1. EVU-Fahrplan – Trassenwünsche der bestellenden EVU
2. EIU-Fahrplan – konsolidierter EVU-Fahrplan
3. Soll-Fahrplan – EIU-Fahrplan inkl. zwischenzeitlich eingetretener (planbarer) Änderungen (Sonderzüge, 

Baustellen, …)
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Wie man Ebenen sinnvoll nutzt(2)

Ebenen für alle Anwendungsfälle in FBS nutzbar.

• Aufgabenträger:
1. Bestellfahrplan – Trassen und Kapazitätswünsche
2. EIU-Fahrplan – zwischen EIU und EVU ausgehandelter Fahrplan 

Oder

1. Langfristfahrplan
2. Mittelfristfahrplan
3. Aktueller Fahrplan

Oder

1. Fahrplankonstellation I. (z. Bsp. Anschluss im Bahnhof A)
2. Fahrplankonstellation II. (z. Bsp. Anschluss im Bahnhof B)
3. Fahrplankonstellation III. (z. Bsp. Anschluss in A und B mit Geschwindigkeitsanhebung)
4. Fahrplankonstellation IV. (…)
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Wie man Ebenen sinnvoll nutzt(3)

Ebenen für alle Anwendungsfälle in FBS nutzbar.

• Ingenieurbüros:
1. Fahrplankonstellation I. (z. Bsp. Anschluss im Bahnhof A)
2. Fahrplankonstellation II. (z. Bsp. Anschluss im Bahnhof B)
3. Fahrplankonstellation III. (z. Bsp. Anschluss in A und B mit Geschwindigkeitsanhebung)
4. Fahrplankonstellation IV. (…)

• Netzzugangsbehörden/Trassenregulierer:
1. Wunschtrassen der EVU
2. Lösungsmöglichkeit I.
3. Lösungsmöglichkeit II.
4. Lösungsmöglichkeit III.
5. …
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Zuggruppen – Überblick(1)

Zuggruppen ermöglichen es Elemente für beliebige eigenen Zwecke zusammenzubringen.
Traditionell kennt man in der Eisenbahn schon verschiedenste Gruppierungen:
• Verkehrstageanzahl/Planbarkeit: Regelzug, Bedarfszug, Sonderzug, Ad Hoc-Zug
• Zugarten: Fernverkehrszug, Nahverkehrszug, Leerreisezug, Dienstzug, … 
• Zuggattungen/Produkte: RE, RB, S, IC, TEE, MET → Priorität, Halteregime
• Zugnummernbereiche: verschiedenste Differenzierungen → Fahrzeuge, Ladungen, …
• Linien: RB 34, RE 12, ICE 50 → verkehrliche Bedeutung

• Verwendung in diversen Filtern und Auswahlmenüs in FBS 

Warum jetzt noch Zuggruppen?
• Nicht alle Anforderungen können mit den o.g. klassischen Gruppierungen abgebildet werden
• Gruppierung nach eigenen Vorstellungen

• Verkehrsvertrag,
• Beauftragtes Eisenbahnverkehrsunternehmen,
• Optionale Leistungen,
• Grundangebot, Verstärkerzüge, …
• …
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Zuggruppen – Überblick(2)

• Aktuell sind 8 Zuggruppen möglich. Erhöhung der Anzahl ist vorgesehen.
• Zug muss nicht zwingend zu einer Gruppe gehören (kann aber mehreren Gruppen angehören)
• Zuggruppen ein- / ausblenden (Achtung: Züge ohne Gruppen nur wenn „alle“ angezeigt)
• Fußzeile des Bildfahrplans zeigt Auswahl Zuggruppe (alle, Anzahl, bei einer: Bezeichnung)
• Auch Zuggruppen können geschützt werden
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Wie weise ich Ebenen und Zuggruppen zu?

Züge: 
• Netz → Auswertung → Übersicht Züge → Züge → Zug/Züge in andere 

Ebenen verschieben/kopieren
• Bildfahrplan → Bearbeiten → mehrere Züge bearbeiten → ausgewählte 

Zug/Züge in andere Ebenen verschieben/kopieren
• Bildfahrplan → Zugdatenfenster → Übersicht

Sperrungen und Anschlüsse:
• Direkt im Definitionsfenster der Sperrung bzw. der Anschlüsse
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Was muss ich beachten?

Züge: 
• „ID“ (Zuggattung UND Zugnummer UND 

Mehrfachzuglaufkennung) dürfen in Zielebene nicht schon 
vergeben sein!

• Bei Zügen in mehreren Ebenen: Trassenkonflikte werden in 
jeder Ebene getrennt geprüft, d.h. Zug darf in keiner Ebene 
Konflikte mit anderen Zügen haben (

• Konfliktmeldung im Bildfahrplan immer nur für aktive 
Ebene 

• Konfliktmeldung im Netz über alle Ebenen
Statistik:
• Ohne gesonderte Einstellungen werden alle Ebenen 

gleichzeitig ausgewertet!
• Differenzierung auch nach Zuggruppen möglich
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Betriebserfahrungen

• Reserveebene anlegen für schnellen Zugriff
• Hilfsebene für mittelfristiges Entfernern „störender Züge“ (Rückführung nicht vergessen!)
• Insbesondere im konzeptionellen Arbeiten: Zwischenstände in eigenen Ebenen hinterlegen
• Gewisse infrastrukturelle Freiheiten bestehen 

• Geschwindigkeitsprofile,
• Halte,
• Ein- /Zweigleisigkeit (ggf. mittels Sperrrahmen),
• Bahnhofsgleise
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